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So harmlos und bescheiden dieses Gebiet 
der Baukunst ist, so große Bedeutung hat 
es für die Klärung der Begriffe. Man sieht 
hier, daß ein Haus, ganz gleich, ob es ein 
steiles Dach hat oder nicht, auf alle Fälle 
ein kla re r und reiner Körper sein muß, daß 
allein diese Sauberkeit auf die D auer stand­
hält und daß auch auf dem bescheidensten 
Gebiet der Ausspruch RoJins seine Gültig­
keit b ehält: 

Häßlich in deI.' Knnst ist das, was 
keinen Chat'akter, d.h, wedel' eine 
äußet'e noch ei n ei nn el.'e \Vah l'hei t 
bei!'!itzt, 
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